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10. Oktober 2014 Nummer 41

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

8. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Der Wetter-Gott zeigte sich auch dieses Jahr von seiner schönsten Seite 
und belohnte die viele Vorbereitungsarbeit mit herrlichen Sonnentagen 
zu unserer diesjährigen Kirmes. Vom 26. bis 29. September konnten 
die vielen Vereine, Institutionen, der Kindergarten, die Grund- und Ober-
schule, die evang. Kirche, die FFW Bretnig-Hauswalde, die vielen ehren-
amtlichen Helfer und die zahlreichen Besucher vier rundum gelungene 
Tage zur Kirmes in Bretnig erleben.

Der Kirmes-Freitag als Eröffnungstag begann traditionell mit einer Ver-
anstaltung für unsere Senioren. Nach einem Programm der 3. Klasse 
der Grundschule spielte Herr Krampe aus Freital auf seiner Zither volks-
tümliche Weisen.
19.30 Uhr startete pünktlich der Fackel- und Lampionumzug mit dem 
Spielmannszug Kleinröhrsdorf und danach waren alle herzlich zum Knüp-
pelkuchenbacken ans Feuer der FFW Bretnig-Hauswalde eingeladen.
Beim 11. großen Kirmes-Skat-Turnier um den Böhmisch-Brauhaus-Wan-
derpokal standen erst kurz nach Mitternacht folgende Platzierungen 
fest:
1. Platz:	 Rainer Weitzmann	 Koitzsch	 3.034 Punkte
2. Platz:	 Klaus Hoch	 Kamenz	 2.813 Punkte
3. Platz:	 Mario Gäbler	 Bretnig-Hauswalde	 2.735 Punkte

Seit einigen Jahren finden anlässlich der Kirmes zwei parallel durch-
geführte Tanzveranstaltungen statt. So wurden beim Open-Air-Abend 
am Freitag die Jugend und alle Junggebliebenen von den Bretniger-
Residenz DJs von DJ P.r.i.n.c.e. und DJ Micha tüchtig eingeheizt. Beim 
Kirmes-Warm-Up standen gegen 23.00 Uhr die Vertreter der Kirche als 
5. Kirmes-Vereinssieger fest und durften sich über den Pokal und 150 
Euro Preisgeld freuen. Der zweite Platz ging an den Anglerverein Bret-
nig-Hauswalde und den 3. Platz belegte der Revueclub.
Herzlichen Dank an die Damen des Line Dance Club Wild Angel Haus-
walde und Loreen Kaufer für den herrlichen Abend.
 
Der Samstag war speziell den Kindern gewidmet. Die Klassen der 
Grund- und Oberschule hatten sich wieder viel ausgedacht – Dart, 
Glücksraddrehen, Kuchenbasar und und und – um ihre Klassenkassen 
aufzufüllen. 

Insgesamt drei Ausstellungen wurden an diesem Tag eröffnet. So or-
ganisierte der Anglerverein eine Ausstellung mit dem Titel „Alles rund 
ums Angeln“. Es war eine Präsentation mit Aha-Effekt, denn viele Besu-
cher konnten beim Fisch-Quiz nicht die richtigen Namen der Fische in 
den zahlreichen Becken zuordnen! Die Künstlerin Frau Lorek aus Groß-
röhrsdorf hatte bei der Kunstausstellung im Gemeindeamt Premiere. 
Sehr schöne Landschafts-Gemälde konnte der Besucher von ihr, sowie 
Herrn Frister, Frau Stoschek und Herrn Ebert in dieses Jahr bewundern. 
Im Ratssaal präsentierte sich der Verein der Ziergeflügel und Exoten-
züchter Rödertal und Umgebung e.V. mit einigen Exemplaren. 
Der Abend fand seinen Abschluss mit dem Kirmestanz in der Hofe-
scheune mit der „Corona House Band“ und dem Musikbox-Disko-Team. 
Für die Jugend und Junggebliebenen sorgte die Fantasia Diskothek im 
Festzelt für die richtige Musik. 

Der Sonntag bot traditionell allen Vereinen und Gewerbetreibenden des 
Ortes die Möglichkeit, sich zu präsentieren, was auch zahlreich genutzt 
wurde. Ob Hähne-Wettkrähen, Entenrennen auf der Röder, Blasmusik, 
Schauturnen, Tierausstellungen, Schauvorführung der FFW, Brieftau-
ben-Start, Go-Cart-Fahren, Erntekronenklettern, 	 (–>)

Rückblick Kirmes 2014 in Bretnig-Hauswalde

Voltigiergruppe

Band der Oberschule Rödertal

Schauturnen
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

11.10.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau DS Haufe	 03 59 52-4 87 43
12.10.	 9	 -	  11	 Uhr	 Radeberger Straße 84, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	10.10.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	11.10.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	12.10.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	13.10.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	14.10.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	15.10.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	16.10.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	10.10.	  - 	17.10.	 Herr DVM Jakob, Wachau, 
				    Tel.: 03528 /447457 oder 0171/8147753
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Kirmes 2014 in Bretnig-Hauswalde

die Aufführung des neuen Stücks des Revueclubs oder, oder, oder – 
für jeden war etwas dabei! Es war ein rundum gelungener „Tag der 
Vereine“

Folgende Preisträger wurden zur diesjährigen Kirmes ermittelt:

Hähne-Wettkrähen
1.	 Maria Herrmann	 Bretnig-Hauswalde	 137 x
2.	 Ralf Steglich	 Großröhrsdorf	   85 x
3.	 Werner Mitscherling	 Frankenthal	   51 x

Fische-Quiz
Ergebnisse Erwachsene
1.	 Katleen u. Claudia Schölzel	 Bretnig-Hauswalde
2.	 Alexander Schrammel	 Dresden
3.	 Simone Herrmann	 Pulsnitz
Ergebnisse Kinder
1.	 Nils Gennrich	 Bretnig-Hauswalde
2.	 Jonas Thalheim	 Bretnig-Hauswalde
3.	 Toni Schölzel	 Bretnig-Hauswalde

Enten-Rennen
1. Josie
2. Natalia
3. Marius
4. Hanni und Tine
5. Lukas
Trostpreis: Lennox

Leider wurde unsere Kirmes dieses Jahr auch von Raufbolden heimge-
sucht. Obwohl die ganze Aktion außerhalb des Festgeländes stattfand, 
hat es doch wieder einmal ein negatives Licht auf unser größtes Dorffest 
geworfen. Ich finde es sehr traurig, dass mit Menge des getrunkenen 
Alkohols auch die Gewaltbereitschaft bei manchen Zeitgenossen zu-
nimmt. Es ist schade, dass am Montag nach unserem Fest nicht von 
einem erfolgreichen Dorffest in den Medien berichtet werden konnte, 
sondern als Erstes die Meldung einer Schlägerei zu hören war. Ist das 
der Lohn unserer Arbeit? Danke an diese Akteure!    

Das kann und sollte nicht darauf beschränkt sein! Mit der Hoffnung auf 
eine weitere optimale, fruchtbare Zusammenarbeit für unser Kirmesfest 
im kommenden Jahr danke ich im Namen unserer Bürgermeisterin Frau 
Liebmann und der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde, allen Bür-
gerinnen und Bürgern unserer Gemeinde, den Vereinen, Institutionen 
für die Unterstützung bei der Planung, Vorbereitung und Durchführung. 
Lasst uns auch für das Jahr 2015 eine unterhaltsame, erholsame und 
friedliche Kirmes vorbereiten, welche das breite Spektrum unseres Dorf-
lebens symbolisiert!

Grit Hartmann

Entenrennen - noch sind alle beisammen.
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Bekanntmachung einer nicht öffentlichen Sitzung 

Die 2. nicht öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt 
Großröhrsdorf findet am Donnerstag, 16.10.2014 um 19:00 Uhr im 
Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 statt.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am 

	 Montag, dem 20.10.2014
	 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Großröhrsdorfer Str. 15

statt.

Tagesordnung:
1.	Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung eines Hinderungs-

grundes und Feststellung des Ausscheidens eines Mitgliedes aus 
dem Ortschaftsrat

2.	Informationen
3.	Anfragen Ortschaftsräte
4.	Bürgeranfragen

Heidrun Helaß, Ortsvorsteherin

Beschlüsse der 1. öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 04.09.2014

-	 Beschluss TA 01-1/2014 
	 Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen Sitzungen im 2. 

Halbjahr des Technischen Ausschusses  

-	 Beschluss TA 02-01/2014
	 Beschlussfassung über die Vergabe von Bauleistungen für die Stra-

ßenbeleuchtung im Bereich Damaschkestraße

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortvorsteherin findet am Montag, 
20.10.2014 von 17.30  - 18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrs-
dorfer Straße 15, statt.

Helaß
Ortsvorsteherin

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Baustelle aktuell

Rathausvorplatz erhält neue Pflasterung

Seit ungefähr drei Wochen arbeiten die Mitarbeiter der Technischen 
Dienste unermüdlich an der Pflasterung im oberen Bereich der Grünflä-
che auf dem Rathausvorplatz. 

Zwischen dem Kleinpflaster werden große Granitplatten eingelassen, 
die insbesondere für Rollstuhlfahrer und Bürger mit Geheinschränkun-
gen einen barrierefreien Zugang bieten sollen. Im nächsten Jahr ist zu-
dem die Einrichtung einer Rampe vorgesehen.

Führungszeugnis jetzt Online beantragen

Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann sich künftig den Behörden-
gang sparen. Mit dem elektronischen Personalausweis können Füh-
rungszeugnisse ab sofort online im Internet beantragt und bezahlt 
werden. Dieses einfache Verfahren steht ab sofort allen Bürgerinnen 
und Bürgern offen. Und die müssen in verschiedensten Lebenslagen 
ein Führungszeugnis vorlegen, sei es bei der Bewerbung um einen Ar-
beitsplatz, für die ehrenamtliche Jugendarbeit oder vor der Aufnahme 
eines Gewerbes. Voraussetzungen für den Online-Antrag sind der neue 
elektronische Personalausweis, der für die Online- Ausweisfunktion frei-
geschaltet sein muss, und ein passendes Kartenlesegerät. Auf diese 
Weise kann eindeutig identifiziert werden, wer den Antrag stellt. Auslän-
dische Mitbürger, die keinen deutschen Personalausweis besitzen, kön-
nen in gleicher Weise die entsprechende Funktion ihres elektronischen 
Aufenthaltstitels nutzen. 
Neben Führungszeugnissen können auch Auskünfte aus dem Gewerbe-
zentralregister über das neue Online-Portal des Bundesamtes für Jus-
tiz (BfJ) beantragt werden. Solche Auskünfte benötigen Unternehmen, 
die sich in Ausschreibungsverfahren um öffentliche Aufträge bewerben, 
recht häufig. 
Aus dem Führungszeugnis sind etwaige strafrechtliche Verurteilungen 
zu ersehen, soweit sie nach dem Bundeszentralregistergesetz in ein 
Führungszeugnis aufzunehmen sind. Die Auskunft aus dem Gewerbe-
zentralregister ist ein wichtiges Hilfsmittel, um die Zuverlässigkeit von 
Gewerbetreibenden einschätzen zu können.
Allerdings soll das Online-Portal die klassische Antragstellung nicht 
gänzlich ersetzen: Die Anträge können auch weiterhin persönlich vor 
Ort im Rathaus gestellt werden. Wie bei der Antragstellung auf dem 
Amt wird auch beim Online-Antrag eine Gebühr von 13 Euro pro Füh-
rungszeugnis erhoben. Im Online-Portal kann sie mit einer gängigen 
Kreditkarte oder durch Überweisung per „giropay“ beglichen werden. 
Die Führungszeugnisse werden auf grünem Spezialpapier gedruckt und 
mit der Post zugeschickt. 
Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen und Auskünf-
ten aus dem Gewerbezentralregister: www.fuehrungszeugnis.bund.de

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 30.09.2014

-	 Beschluss  9 - 2/14:
	 Freiwillige Umgliederung von Flächen im Rahmen der Auflösung des 

Zweckverbandes Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn

-	 Beschluss 10 - 2/14
	 Nutzungs- und Gebührenordnung für die Inanspruchnahme der Kul-

tureinrichtung „Hofescheune“

-	 Beschluss 11 - 2/14
	 Annahme und Verwendung von Spenden zur Kirmes 2014

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann,
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde
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Seniorentreff

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser nächster Treff findet am Donnerstag, den 16.10.2014, 14.00 Uhr
im großen Vereinsraum der Kulturfabrik (Schulstraße 2) statt.
Sie sind dazu ganz herzlich eingeladen.
Thema: „Elefant erklärt Heilkräuter von Kopf bis Fuß“. Mit „grüner“ Medi-
zin die Kraft der Heilpflanzen richtig nutzen. Dazu haben wir Frau Chri-
stin Berthold von der Elefanten Apotheke eingeladen.

Die Organisatoren

Ein Joachim-Ringelnatz-Abend in der Stadtbibliothek

Mit seinem aktuellen Soloprogramm „Gnädige Frau, bitte trösten Sie 
mich“ gestaltete am 24. September der Schauspieler und Musiker Wolf 
Butter einen heiteren Abend in der Stadtbibliothek. Für Ringelnatz, als 
Hans Bötticher 1883 geboren, war „die kleinste Welt die größte“ und so 
schöpfte er aus dieser „kleinen Welt“ reichlich Stoff für seine Gedichte 
– mal derb-komisch, zart-kurios oder auch verspielt-humorig. 

Herr Butter wusste viel über Joachim Ringelnatz zu erzählen und rezi-
tierte aus dessen reichem Repertoire. Das Publikum mochte seine Art, 
die Verse vorzutragen und er hatte nicht nur „beim Mann, der zum Steu-
erbogenformular den Text erfunden hat (wie mag er aussehen?) die 
Lacher auf seiner Seite. Der Lyriker, Erzähler und Maler Joachim Rin-
gelnatz war, wie er dichtete „…etwas schief ins Leben gebaut.“ Übrigens 
erstreckte sich Ringelnatz‘ Kreativität auch auf von ihm selbst erfundene 
Wörter: Das Wort „Halbstarke“ stammt aus seiner Feder. (Schöne)

Kindertagesstätte „Erfinderkinder“

Kleinröhrsdorfer Second-Hand-Basar voller Erfolg

Am Samstag, dem 27.09.2014, fand von 14.00-16.00 Uhr der Second-
Hand-Basar des Kindergartens Erfinderkinder Kleinröhrsdorf statt. Be-
reits zwei Wochen vorher waren alle Standplätze vergeben. Verkauft 
wurde alles rund ums Kind. 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Das schöne Wetter lockte viele Besucher an und schnell fanden Spiel-
zeug, Roller und auch Ski neue Besitzer. 
Der leckere selbstgebackene Kuchen der Verkäufer und Eltern des Kin-
dergartens, lud  noch zum Verweilen ein. Mit dem Erlös aus dem Ku-
chenbasar und der Standgebühr können nun wieder ein paar Wünsche 
unserer Erfinderkinder-Kinder erfüllt werden.
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern und Kuchenbäckern für 
den gelungenen Tag und freuen uns auf den nächsten Second-Hand-
Basar im Frühling 2015.

Elternrat Kindergarten Kleinröhrsdorf

Technisches Museum der Bandweberei

Schaumangeln am 19. Oktober ab 14.00 Uhr 

Das Technische Museum lädt zu einer weiteren Auflage des „Schau-
mangelns“ am 19. Oktober 2014 in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr in 
die Mangelstube/Kulturfabrik.
An einer Handmangel, über Standmangel, Schiebmangel bis hin zu Kas-
tenmangel mit Elektroantrieb können Besucher unter fachlicher Anlei-
tung ihre Wäsche „durch die Mangel“ drehen. Die Organisatoren bitten 
darum, dass Besucher jeweils nur ein Wäschestück mitbringen.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Ideenwerkstatt „Lebenswerte Westlausitz“ 

Am 24. September trafen sich knapp 50 Akteure aus 
der Region Westlausitz zur Ideenkonferenz „Lebenswerte Westlausitz“ 
in der Festhalle des Rödertalstadions in Großröhrsdorf. 

Momentan lässt der Westlausitz e.V. die neue LEADER-Entwicklungs-
strategie für die Region erstellen. Ein Grundgedanke von LEADER und 
damit auch der LES ist die Beteiligung und Mitarbeit der regionalen 
Bevölkerung an der Erstellung und der anschließenden Umsetzung der 
Strategie. Aus diesem Grund waren alle interessierten Bürger, Unter-
nehmen, Verbände, Vereine, Kommunen Kirchen und Institutionen zur 
Veranstaltung eingeladen. Denn für die neue Förderperiode hat die 
Westlausitz, wie alle übrigen sächsischen Regionen auch, die Möglich-

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Diskussion in kleinen Gruppen über verschiedene Themen.

Seniorentreff am 02.10.2014

Zum Weinfest im Oktober waren 22 Seniorinnen anwesend. Für gute 
Stimmung sorgte Dieter Schölzel aus Ohorn. Es wurde mitgesungen 
und mitgeschunkelt.
Am Ende wurde er mit viel Beifall verabschiedet und alle gingen mit 
guter Laune nach Hause.

Die Klubleitung

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde
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Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Ruth Heymann	 am	 11.10.	 zum	 89. Geburtstag
Frau Gertrud Philipp	 am	 12.10.	 zum	 94. Geburtstag
Frau Doris Haufe	 am	 12.10.	 zum	 78. Geburtstag
Herrn Eberhard Koch	 am	 13.10.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Ingeburg Boden	 am	 15.10.	 zum 	 74. Geburtstag
Frau Ursula Leiteritz	 am 	15.10.	 zum	 73. Geburtstag

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herrn Peter Orphal	 am 	 12.10.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Klaus Gottschalch	 am 	 13.10.	 zum 	 70. Geburtstag
Herrn Wolf-Dieter Lindhorst	 am 	 13.10.	 zum 	 73. Geburtstag
Herrn Joachim Lunze	 am 	 13.10.	 zum 	 79. Geburtstag
Herrn Klaus-Peter Legler	 am 	 14.10.	 zum 	 83. Geburtstag
Herrn Manfred Sombeck	 am 	 14.10.	 zum 	 77. Geburtstag
Herrn Günther Thomas	 am 	 14.10.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Rolf Lange	 am 	 15.10.	 zum 	 71. Geburtstag
Frau Christa Socke	 am 	 15.10.	 zum 	 75. Geburtstag
Frau Katharina Bauer	 am 	 16.10.	 zum 	 82. Geburtstag
Herrn Ehrhart Fuchs	 am 	 16.10.	 zum 	 91. Geburtstag
Frau Margarete Hutschenreuter	 am 	 17.10.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Monika Ruhnke	 am 	 17.10.	 zum 	 74. Geburtstag
Frau Sonja Zschiedrich	 am 	 17.10.	 zum 	 74. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Peter Großmann	 am 	 11.10.	 zum 	 73. Geburtstag
Frau Erika Müller	 am 	 11.10.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Alfred Granzow	 am 	 15.10.	 zum 	 77. Geburtstag
Herrn Norbert Schlechte	 am 	 17.10.	 zum 	 84. Geburtstag

Alles

  Gute!

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

keit, eine Förderrichtlinie entsprechend dem Bedarf und den Erforder-
nissen in der Westlausitz selbst zu formulieren.
Bei der Ideenbörse wurde in kleineren Runden über drei verschiedene 
Themen diskutiert – dabei ging es um erfolgreiche Bürgerbeteiligung, 
Projektideen sowie Bewertungskriterien zur Auswahl von Projekten. Die 
zahlreichen Anregungen aus der Ideenwerkstatt fließen nun direkt in die 
Erarbeitung der LES ein. 
In den kommenden Wochen stehen außerdem die nächsten Sitzungen 
der drei thematischen Arbeitsgruppen auf dem Plan. Bereits zum vierten 
Mal treffen sich die Akteure, um u.a. über konkrete Fördertatbestände 
sowie Fördersätze zu diskutieren. Am 15.10.2014 findet die AG Daseins-
vorsorge & Dorfentwicklung in Bretnig-Hauswalde statt, am 20.10.2014 
die AG Ressourcenmanagement in Bischofswerda und am 21.10.2014 
die AG Wirtschaft & Bildung in Frankenthal. Beteiligen kann sich nach 
wie vor jeder, der Interesse an der Mitgestaltung der Entwicklungsstrate-
gie hat. Für die Mitarbeit in den Arbeitsgruppen wird um Anmeldung un-
ter regionalmanagement@pb-schubert.de oder unter 03528-41961039 
gebeten.

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am 21. 
Oktober 2014 um 19.00 Uhr im Vereinsraum in der Festplatzgaststätte 
Großröhrsdorf statt.

Kreisverkehrswacht Bautzen e.V.

Gospelchor Großröhrsdorf
feiert 20-jähriges Jubiläum

Wer kennt sie nicht: „Oh when the Saints“, „Oh, Happy 
day“ oder „Sister Act“ – mit diesen und vielen weiteren Liedern begeis-
tern wir schon seit 20 Jahren unser Publikum.

Am 8. November 2014 laden wir Sie um 16 Uhr ganz herzlich in die 
Stadtkirche zu Großröhrsdorf ein, um mit uns gemeinsam zu feiern! Der 
Eintritt ist frei. In einem abwechslungsreichen Programm lassen wir die 
letzten 20 Jahre Revue passieren. Begleitet von zahlreichen musikali-
schen Gästen präsentieren wir unsere Musik in ganz neuem Gewand. 
Voller Freude blicken wir auf eine bewegte Zeit und große musikalische 
Entwicklung zurück. 
Der Gospelchor Großröhrsdorf wurde 1994 von einer amerikanischen 
Fremdsprachenassistentin als Mädchenchor am Ferdinand-Sauer-
bruch-Gymnasium gegründet. Nachdem diese das Gymnasium verließ, 
führten wir uns in Eigenregie weiter. Schon nach kurzer Zeit kamen die 
ersten Männerstimmen hinzu, was unser Repertoire erheblich erwei-
terte. Unser Bestreben ist es, das kulturelle Leben der Region durch 
die Gospelmusik zu bereichern. Bei zahlreichen regionalen und über-
regionalen Auftritten wie z.B. auf dem „Tag der Sachsen“ 2011 in Ka-
menz, in der JVA Bautzen und mit dem Spielmannszug Oberlichtenau 
im Kulturpalast Dresden überzeugten wir mit unserer Lebendigkeit, 
packenden Rhythmen und mitreißenden Melodien. Dieses Musikgefühl 
teilen wir auch regelmäßig mit anderen Musikbegeisterten in unseren 
Workshops. 
Wir freuen uns, mit Ihnen unser Jubiläumskonzert zu feiern!

Am 16. Oktober 2014
feiert das Ehepaar

Frieda Hannelore und Kurt Manfred Hillemann
das große Fest der Diamantenen Hochzeit.

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung wünschen den Jubilaren alles erdenklich Gute und weiterhin per-
sönliches Wohlergehen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Diamantene Hochzeit in Großröhrsdorf
Vereine und Verbände
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Aquarienverein „EXOTICA“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse 
in Bretnig-Hauswalde

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
19.10.2014, in der Zeit von 13:00 bis 15:30 Uhr im Ratskeller des Ge-
meindeamtes in 01900 Bretnig- Hauswalde, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 70 Verkaufsaquarien bereit.
Das besondere Markenzeichen unserer Börse sind eine gute Beratung, 
gesunde preiswerte Nachzuchten von Zierfischen, Garnelen und Was-
serpflanzen usw. direkt vom Züchter.

Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden
dazu recht herzlich ein. 
(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Handballclub Rödertal - die Rödertalbienen

28:30 beim SV Union Halle-Neustadt –
HCR verpasst DHB-Pokal Achtelfinale knapp 

Das Bundesligateam des HC Rödertal hat am letzten Samstag nach einer 
knappen 28:30 (12:14) Niederlage beim SV Union Halle-Neustadt den 
Einzug ins DHB-Pokal Achtelfinale nur knapp verpasst. In einem über 
weite Strecken auf Augenhöhe geführten Spiel gaben am Ende erneut 
die eigenen individuellen Fehler der „Bienen“ den Ausschlag zum nega-
tiven Ausgang der Partie, zudem konnte das Lessau-Team das Fehlen 
von Melanie Beckert und Lisa-Marie Preis nicht über die volle Distanz 
kompensieren. „Die Mannschaft hat gegenüber dem Dortmund-Spiel vor 
Wochenfrist zwar eine deutliche Leistungssteigerung gezeigt, am Ende 
können wir mit dem Ausgang dennoch nicht zufrieden sein. Wir wollten 
hier unbedingt gewinnen, doch erneut haben wir uns durch unsere vie-
len Fehler wieder selbst um einen durchaus möglichen Sieg gebracht 
und das macht diese Niederlage für mich besonders bitter!“ äußerte sich 
HCR-Manager Thomas Klein enttäuscht über den Spielausgang. 
Es war das erwartete umkämpfte mitteldeutsche Derby zwischen dem 
SV Union Halle-Neustadt und dem HC Rödertal, bei dem sich beide 
Teams vor allem in den Anfangsminuten auf absoluter Augenhöhe ge-
genüberstanden. Erst in Minute 20 waren es die „Wildcats“ aus Halle, 
die sich zwei Ballverluste der Gäste zu Nutze machen und erstmals 
beim Stand von 8:10 aus Sicht der „Bienen“ absetzen konnten. Dieser 
zwei-Tore Vorsprung blieb dann auch bis zur Pause beim Stand von 
14:12 bestehen. 
Zwar konnten die Gäste nach Wiederanwurf den Anschlusstreffer zum 
13:14 erzielen, drei mehr als unnötige Fehlpässe nutzten die „Wildcats“ in 
der Folge allerdings zu ebenso vielen Kontertreffern in Folge und setzten 
sich so erstmals auf vier Tore zum 17:13 ab. Rödertal kam danach über 
den Kampf zurück ins Spiel und insgesamt sechs Mal wieder bis auf 
einen Treffer heran, den längst überfälligen Ausgleichstreffer konnten die 
„Bienen“ dann aber erst in Minute 45 zum 22:22 erzielen. Statt nun aber 
mit Rückenwind das Spielgeschehen zu übernehmen, sorgten erneut drei 
individuelle Fehler für schnelle Tore der Gastgeberinnen, welche elf Mi-
nuten vor dem Ende mit 25:22 in Front lagen. Dem HCR gelang zwar drei 
Minuten später nochmals der Anschlusstreffer zum 24:25, in der Schlus-
sphase machte sich dann allerdings der kleine Kader der „Bienen“ sowie 
die fehlenden Alternativen auf der Bank bemerkbar, und Halle brachte das 
Spiel bis zur 60. Minute beim Endstand von 30:28 clever „nach Hause“.
HC Rödertal im Spiel in Halle: Hubald, Rammer, Müller 2, Markeviciute 
5/5, Pöschel 2, Skoczynska 9/5, Alesiunaite 4, Nepolsky 2, Förster 1, 
Jäger 1, Domann 2 

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

„Englische Woche“ für die Leichtathleten

Im September und Oktober finden für die Leichtathleten die 
letzten Wettkämpfe der diesjährigen Freiluftsaison statt. Gleich zwei 
Wettkämpfe bestritten die Großröhrsdorfer Leichtathleten in der vorletz-
ten Septemberwoche. Zuerst nahmen am Mittwochnachmittag sechs 
Sportlerinnen und Sportler der Leistungsgruppe am Abendsportfest in 

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Pirna teil. Beim Mehrkampf ging es in fünf Disziplinen um das Erreichen 
der Mehrkampf – Punktenorm für den E-Kader-Status. Zu den bereits 
Genannten gesellten sich am Samstag sechs weitere Athleten aus der 
Leistungsgruppe und sechs Athleten aus der Nachwuchsgruppe, um 
gemeinsam zum 14. Schüler- und Jugendmeeting nach Taucha zu fah-
ren. So war die SG Großröhrsdorf im Leipziger Land zahlreich sowohl 
im Mehrkampf, als auch in den Einzeldisziplinen vertreten. Trotz der 
Anstrengung gleich zweimal kurz hintereinander Bestleistungen abzu-
rufen, konnten durch unsere Athleten sehr gute Ergebnisse erreicht 
werden. Dies gelang besonders Tim Wecke, der mit 1.924 Punkten die 
Mehrkampf – Punktenorm für den E-Kader-Status erreichte. Fehlten ihm 
in Pirna mit 1688 Punkten noch 212 Punkte, so trat er in Taucha den 
Beweis an, was man mit Willensstärke und festem Glauben an das Ziel 
erreichen kann. Da wächst man schon mal über sich hinaus und läuft 
die 800 m in einer Zeit, die sonst so nicht möglich wäre. Herzlichen 
Glückwunsch Tim und somit bist du am 11. Oktober beim Talenttest mit 
dabei! 
Auch Elsa Zaunick konnte beim Ball werfen, im Weitsprung, dem 800-
Meter-Lauf und den 60-Me-
ter-Hürden überzeugen und 
gute Platzierungen erreichen. 
Nicht zu vergessen sind die 
Leistungen von Maximilian 
Eckert und Franz Werner im 
Kugelstoßen und im Speer-
wurf, die sogar mit Medaillen 
gekrönt wurden.
Auch Sportler unserer Nach-
wuchsgruppe überzeugten 
mit guten Leistungen und 
erzielten größtenteils besse-
re Ergebnisse als im letzten 
Wettkampf im Juni. Das freut 
Eure Trainer und ihr seht, 
dass sich fleißiges Training 
lohnt! Emma Berge errang 
mit drei sehr guten Versu-
chen im Ballwurf einen super 
4. Platz knapp hinter Shirin 
Birnbaum, die sich noch ei-
nen Podestplatz erkämpfen konnte. Auch in den anderen Disziplinen 
konnte Shirin mit guten Leistungen überzeugen, wie auch Till Boden 
und Tasmin Schmidt. Überraschend gut war die Gesamtleistung an die-
sem Tag von Neuling Nina Buttke. Sie erreichte gute Ergebnisse im 
Weitsprung, beim Ballwurf und qualifizierte sich sogar im 50-m-Sprint 
für den Endlauf. 
Wir gratulieren euch allen zu euren tollen Leistungen!

I.G. 

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Großröhrsdorfer Teams kommen auf Touren

Die SG-Teams gewannen vier von fünf Partien der Vorwoche und selbst 
der einen Niederlage kann man noch etwas Positives abgewinnen.
Zur Kategorie „besonders wertvoll“ gehört der 11:4-Sieg der 1. Mann-
schaft gegen Burkau. Die Gäste sind Dauerrivalen der SG und werden 
sicherlich im Kampf um den Klassenerhalt zu den direkten Kontrahen-
ten gehören. Großröhrsdorf geriet zwar nach den Doppeln mit 1:2 in 
Rückstand, war danach aber in allen Belangen überlegen.
Die zweite Mannschaft gewann in der 2. Kreisliga auch ohne ihre beiden 
Spitzenspieler mit 10:5 gegen Wiesa, wobei Ehrlich die starken Spieler 
aus dem oberen Paarkreuz der Gäste in die Schranken verwies. Die 
Dritte verlor in der Kreisklasse zwar 5:10 in Pulsnitz, zeigte aber einen 
deutlichen Formanstieg gegenüber den ersten drei Partien.
Tolle Partien lieferten die beiden Jugendteams. Die erste Jugendmann-
schaft gewann klar mit 11:3 gegen Königswartha. Zwar profitierte Groß-
röhrsdorf davon, dass der Gegner mit nur 3 Spielern antrat. Trotzdem 
bewiesen gerade Carolin Zeidler und Michelle Lohse, dass sie spie-
lerisch dazugelernt haben. Das zweite Jugendteam, in dem Eric Fink, 

Siegerehrung U20 Speer:
Gold Maximilian Eckert, Bronze Franz Werner



Rödertal-Anzeiger  Nr. 41 vom 10.10.2014 - 7 -

Sandro Wächter und Fridulin Erlitz jeweils 3 Einzel gewannen, besiegte 
Neschwitz ebenfalls klar mit 11:3.
Bez.-Kl.	 SG Großröhrsdorf 1 – SV Burkau 1	 11:4
	 Rönisch (2,5), Rosenkranz (1,5), Fraunheim (1),
	 Grohmann (2), Röllig (2), Nowitzky (2)
2. KL	 SG Großröhrsdorf 2 – SG Wiesa	 10:5
	 Nowitzky (1,5), Ehrlich (2), Remus (1,5), T. Lauke (1,5),
	 H.-G. Jarschke (2), Kaiser (1,5)
1. KK	 TTC Pulsnitz 5 – SG Großröhrsdorf 3	 10:5
	 Kaiser (0,5), Winkler (1), Jurkin (1,5), H. Lauke (2),
	 Berndt (0), Gläßer (0) 
Jugend	 SG Großröhrsdorf 1 – Königswarthaer SV	 11:3
	 Zeidler (3,5), Lohse (2,5), Gräulich (1),
	 Schoetensack (0), kampflos (4)
	 SG Großröhrsdorf 2 – SV Blau-Weiß Neschwitz	 11:3
	 Fink (3), Wächter (3), Erlitz (3,5), Lamping (1,5)

P. Wirth

SC 1911

Nachruf
Wir erhielten Kenntnis davon, dass unser langjähriges Vereinsmit-
glied

Karl-Heinz Boden

im Alter von 77 Jahren verstorben ist.
Während seiner Vereinsmitgliedschaft war er viele Jahre für unse-
ren Verein als Kassenprüfer und Präsidiumsmitglied tätig.
Mit seinem Wirken hat er sich große Verdienste um den SC 1911 
Großröhrsdorf e.V. erworben.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl in dieser schweren Zeit gilt seinen Angehö-
rigen.

Präsidium und Mitgliedschaft des SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Abteilung Fußball - Rückblick: 

Herren Kreisoberliga	 SV Gnaschwitz-Doberschau - SC 1911	 2:2
Herren Kreisliga	 SV Haselbachtal - SC 1911 2. 	 2:5
A-Junioren Sachsen-Pokal	 SC 1911 - SG Dresden Striesen 	 0:3
B-Junioren Sachsen-Pokal	 SC 1911 - NFV Gelb-Weiß Görlitz 	 3:4
C-Junioren Sachsen-Pokal	 SC 1911 - SG Weißig 	 10:11
D-Junioren 1. Kreisliga	 SC 1911 - TSV Pulsnitz 1920 1. 	 3:2
E-Junioren 2. Kreisliga	 SV Liegau-Augustusbad 1. - SC 1911 	11:2
F-Junioren 1. Kreisliga	 SC 1911 - SV Biehla/Cunnersdorf 	 1:0

Vorschau:
Fr., 10.10.
17:30 	AH Ü50		  Rammenau - SC 1911
18:00 	AH		  SC 1911 - Sebnitz
Sa., 11.10.
09:00 	E-Junioren 	2. Kreisliga	 SC 1911 - TSV Wachau
09:00 	D-Junioren 	1. Kreisliga	 DJK B/W Wittichenau - SC 1911
10:30 	B-Junioren	 Bezirksliga	 SC 1911 - SG Weißig
14:30 	Herren 	 Kreispokal	 SC 1911 2. - SV Bautzen
15:00	 Herren 	 Kreispokal	 TSV Wachau 2. - SC 1911
So., 12.10.
09:00 	F-Junioren 	1. Kreisliga	 FSV Bretnig-Hauswalde - SC 1911
10:30 	C-Junioren 	Bezirksliga	 SC 1911 - SG Weißig
10:30 	A-Junioren 	Bezirksliga	 Hoyerswerdaer SV 1919 - SC 1911

Weitere Infos und Spielberichte unter www.sc1911.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag	 16.10.	 09.30-10.30	 Krabbelgruppe (6-12 Monate)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde - Abt. Kegeln

Spiel  der Jugend U14 

Zum 2. Punktspiel war die Jugendmannschaft des KSV Medingen zu 
Gast. Zur Kirmes konnten sie unsere Bahn schon kennenlernen. Waren 
die Medinger vor einer Woche noch unseren Mädchen und Jungen über-
legen, so wollten wir den Abstand beim fälligen Punktspiel verringern. Es 
begann Martin Böhme mit 170 Holz bei 60 Kugeln. Jonas Gessert spielte 
die restlichen 60 Kugeln. Sein Ergebnis war 167. Der Gegenspieler von 
Medingen, Jonny Menzel, spielte 413. Der Rückstand betrug danach 76 
Holz. Danach kegelten alle drei 120 Kugeln. Melina Hennig spielte 386 
Holz, ihr Gegner 396. Paul Liebold erreichte zum ersten Mal über 400. Mit 
411 Holz verkürzte er den Rückstand auf 60 Holz. Toni Schölzel spielte 
als vierter Starter sehr konzentriert. Mit 446 Holz erzielte er einen neuen 
Bahnrekord über 120 Kugeln. 307 in die Vollen und 139 Räumern bei nur 
13 Fehlern war eine super Leistung. Sein Gegner spielte 405 Holz. Für 
eine kleine Überraschung fehlten den Bretnig-Hauswaldern nur 19 Holz. 
Am Ende stand es 1580:1599 für den KSV Medingen.

RG

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde 

Die nächste Wanderung im Oktober führt uns in die „Sächsische 
Schweiz“. Wir fahren bis Rathewalde wandern zur Bastei und zurück, 
wo wir das Mittagessen einnehmen. Die Strecke beträgt etwa 11 km. 
Treffpunkt: 12.10.2014, 9.00 Uhr am Klinkenplatz
Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Werner Zickler (30017) an.

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Fußball vom Wochenende:

E-Junioren:	FSV Bretnig-Hauswalde - TSV Pulsnitz 1.	 3:7
	 Tore: B. Kadner 2x; S. Schöne
D-Junioren:	Arnsdorfer FV - FSV Bretnig-Hauswalde 2.	 3:0
D-Junioren:	FSV Bretnig-Hauswalde 1. - SV Liegau-Augustusbad	 2:0
	 Tore: M. Jenak 2x
Frauen:	 FSV Bretnig-Hauswalde - SV G/W Hochkirch	 1:7
	 Tore: N. Scholz
F-Junioren:	 Spg Thonberg/Elstra - FSV Bretnig-Hauswalde	 10:0
	 (Wertung 1:0)
Herren:	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. - Bischofswerdaer FV08 3.	 1:4
	 Tore: R. Seifert
	 FSV Bretnig-Hauswalde 1. - Lomnitzer SV	 7:0
	 Tore: A. Wazinski 3x; N. Schab; A. Seifert; U. Arnold; 
	 Eigentor Lomnitz

Vorschau:

Samstag; 11.10.:
E-Junioren:	 SV Burkau 2. - FSV	 Beginn 9:00 Uhr
D-Junioren:	 FSV 2. - TSV Pulsnitz 2.	 Beginn 10:30 Uhr
Sonntag; 05.10.:
F-Junioren:	 FSV - SC 1911 Großröhrsdorf	 Beginn 9:00 Uhr
D-Junioren:	 Hermsdorfer SV - FSV 1.	 Beginn 10:30 Uhr
Frauen:	 Bischofswerdaer FV 2. - FSV	 Beginn 11:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Kreismusikschule Bautzen

Volkstanzabend mit Livemusik & Tanzeinlagen 

Die Kreismusikschule Bautzen präsentiert in Zusammenarbeit mit Frau 
Pötschke und Herrn Lorek am 11. Oktober 2014 von 18.00 bis 21.00 Uhr 
einen Volkstanzabend in der Festhalle am Rödertalstadion in Groß-
röhrsdorf. Die Besucher erwartet ein musikreicher Abend mit Kreis- und 
Mitmachtänzen sowie einer Vorführung einer Steirischen Harmonika.
Karten im Vorverkauf sind telefonisch bei Fam. Lorek unter 035952-
32558 erhältlich. VVK: 10 Euro/ermäßigt 6 Euro, AK: 12 Euro/ermäßigt 
8 Euro, Kinder bis 16 Jahren haben freien Eintritt.
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Der Erwachsenenkreis lädt ein

Thema:	 „Was macht eine gute Arbeit aus?“
Referent:	 Peter Pantke - Reisesekretär und Geschäftsführer der Männer-

arbeit in der Landeskirche
Wann:	 17.10.2014, 20.00 Uhr
Wo:	 Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf

Jens Großmann, im Namen des Vorbereitungsteams

Kirchliche Nachrichten

11. Oktober   19.30 Uhr  Offener Abend in der Kirche Bretnig

12. Oktober - 17. Sonntag nach Trinitatis und Kirchweihfest in Groß-
röhrsdorf
Hauswalde:	 09.00	 Gottesdienst
Großröhrsdorf: 	 09:30	 Festgottesdienst und Kindergottesdienst
Bretnig:	 10.15	 Gottesdienst mit Band und Heiligem Abend-

mahl und Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 19:00	 Abendgottesdienst
		  „DDR-Unrecht unter dem Bundesadler“

25 Jahre Friedliche Revolution - Gedenken in Großröhrsdorf

Freitag, 10.10. – Festhalle Großröhrsdorf 19.00 Uhr 
Festvortrag „Das Wunder der Friedlichen Revolution“
OKR i. R. Dr. Ulrich Böhme, OT Kleinröhrsdorf: Der offensichtliche Wahlbe-
trug der Kommunalwahl vom 07.05.1989 läutete das Ende der DDR ein. Die 
Menschen begannen mit den Füßen abzustimmen. Während Hunderttausen-
de flüchteten, riefen andere „Wir bleiben hier, Reformen wollen wir“. Doch 
das System war nicht mehr zu reformieren. Dass der Ruf „Ohne Gewalt“ 
von allen gehört und beachtet wurde, bleibt ein einzigartiges Wunder. 

Sonntag, 12.10. – Stadtkirche Großröhrsdorf 9.30 Uhr Kirchweihfest-
gottesdienst „Von der Kanzel herab“
Pfarrer Norbert Littig: Kirchen sind Orte einer biblischen Verkündigung, 
die sowohl das private Leben im Blick hat als auch zu einem verantwortli-
chen Leben in der Gesellschaft ermutigt.

Sonntag, 12.10. – Dorfkirche Kleinröhrsdorf 19.00 Uhr Abendgottes-
dienst „DDR-Unrecht unter dem Bundesadler“
Oberstaatsanwalt a. D. Herwig Großmann, Berlin: Hunderte von Menschen 
starben von 1961 bis 1989 an der innerdeutschen Grenze, weil sie für sich 
Freiheit ersehnten. Oberstaatsanwalt a. D. Herwig Großmann hat mit zwei 
Kollegen die Anklageschrift gegen Erich Honecker formuliert. Er reflektiert 
die Frage nach Schuld und Sühne von DDR-Unrecht in einer Demokratie.

Ausstellung im Kirchgemeindesaal im Pfarrhaus Kleinröhrsdorf: 
„Erlerne auch Du einen Bauberuf – Gestalte mit das sozialistische Ant-
litz unserer Republik“ Fotos von Radeberg, entstanden 1989, dokumen-
tieren den Zerfall einer untergehenden Gesellschaft. (Littig)

Herzliche Einladung! 

Am Sonntag, den 12.Oktober 2014 um 16 Uhr führen die Kinderchor-
kinder der ev. luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf und Instrumentalisten 
das Musical „Der verlorene Sohn“ von Gabriele Weißbach in der Stadt-
kirche Großröhrsdorf auf. Der Eintritt ist frei, Kollekte erbeten.
Die Kantorei Großröhrsdorf freut sich auf neue Sängerinnen und Sänger!

Haben Sie Lust mal wieder selbst zu SINGEN?

Sie brauchen sich nicht zu scheuen, wir sind alle keine Profis, aber 
haben große Freude am gemeinsamen Singen. Wir singen im Gottes-
dienst, zu Konzerten und gestalten verschiedene Veranstaltungen in der 
Kirchgemeinde aus. Wir proben donnerstags von 19:30 bis 21:00 im 
Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf. Schauen Sie einfach einmal unver-
bindlich vorbei und lernen Sie uns kennen.

Blockflötenspieler gesucht!

Seit Juni 2014 gibt es in der ev.-luth. Kirchgemeinde einen Flötenkreis. 
Wer Lust und Freude hat mal wieder Blockflöte zu spielen, melde sich 
bitte bei Kantorin Juliane Mütze. 035952/426654

Kirchliche Nachrichten

Caritasverband Oberlausitz e.V.

Trauercafé in Radeberg

Die nächsten Termine sind am 13. Oktober, 10. November und 08. De-
zember 2014 jeweils von 16 bis 18 Uhr im evangelischen Pfarrhaus in 
Radeberg, An der Kirche 5. Wir sind ein offenes Café ohne konfessio-
nelle Bindung und freuen uns, Sie begrüßen zu können. Telefonische 
Anmeldung und Fragen bei Christine Klammt unter 0174 3454 128.

Bernward Kreutzkam, Koordinator

Vereine und Verbände

WERBUNG


